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3AN(GE)DACHT
Lutherbonbons, Lutherkekse, Lutherscho-
kolade, Luthernudeln… Martin Luther ist
in aller Munde. Das Konterfei des Refor-
mators prangt auf so manchem Produkt,
versehen mit dem Sticker „Luther 2017“.
Doch als wohl bekannteste Figur macht
der kleine Luther aus Plastik Werbung für
das 500. Jahr nach dem Thesenanschlag.
Eine dieser weltweit meistverkauften Play-
mobilfiguren steht auch in meinem Bü-
cherregal.
Hinter diesem Maskottchen des Reforma-
tionsjubiläums steht natürlich ein echter
Mensch, der den Mut hatte, das gewohnte
Fahrwasser der Glaubenslehre der damali-
gen Kirche zu verlassen und Gott anders
zu denken, anders zu glauben. Darum
wird es in dieser Ausgabe des Gemeinde-
briefs gehen.
Zu entdecken auf den Seiten 4-9.
Auch schon vor Luther und nach ihm gab
es mutige Männer und einige mutige Frau-
en, die zum Teil von Luther inspiriert, aber
auch selbständig reformatorische Ideen
entwarfen und damit zu dieser „Erneue-
rungsbewegung“ gehörten. Wer darüber
mehr erfahren möchte, kann sich das in
unseren Gemeinderäumen ausliegende
Magazin zum Reformationsjubiläum be-
sorgen. Es heißt „Nach Gottes Wort re-
formiert.“ Auch die derzeit laufende
Ausstellung „1529 - Aufruhr und Um-
bruch“ im Städtischen Museum Göttingen
vermittelt einen umfangreichen Blick auf
die Auswirkungen der Reformation auf
die Menschen in Göttingen.
Zu hoffen bleibt, dass der Schwung dieses
Jubiläumsjahres über den 31. Oktober, den
einmalig bundesweiten Feiertag, hinaus-
geht.
Denn die Reformation, „die Erneuerung“
unserer Kirchen ist keineswegs nur ein his-
torisches Ereignis des 16. Jahrhunderts,

sondern ein immerwährender Prozess:
Ecclesia semper reformanda est.
Das bedeutet: Kirche im steten Wandel
der Erneuerung. Das ist sicher leichter ge-
sagt als getan. Vor allem ist damit kein rein
struktureller Ressourcen schonender Wan-
del gemeint, worin es darum geht, Kirche
nur finanziell zukunftsfähig zu halten. Es
geht um eine geistliche Erneuerung, um
einen Glauben, der von diesem Mut lebt,
Gott neu zu denken. Von einem Glauben,
der Menschen berührt und sie zu einer le-
bendigen Gottesbeziehung ermuntert.
Darum lassen Sie uns dieses Jubiläum als
Anlass nehmen, selber neue Wege des
Glaubens zu suchen und auszuprobieren.
Scheuen Sie - und scheuen wir - nicht zu-
rück vor Neubeginn und produktivem
Widerstand gegen Überkommenes, das
uns nicht mehr anspricht. Und lassen Sie
uns das tun, was auch damals die Refor-
mation vorangetrieben hat: Gemeinsam
darüber sprechen.
Ihre
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Ein einst verängstigter Mönch, Martin Lu-
ther, veröffentliche am 31. Oktober 1517
seine 95 Thesen zum Ablasswesen. Seine
Kritik zielte auf Predigt und Praxis des
Ablasses, der mit Buße und Geldspenden
den Sünder aus dem Fegefeuer befreien
sollte. Dem entgegen stellte er die Kraft
des Glaubens, der allein auf die Gnade
Gottes vertraut. Luther machte die Bibel
wieder neu zum geistlichen Maßstab und
Christus zur Mitte des Lebens und der
Hoffnung. Luther nahm sich gegen alle
Autoritäten die Freiheit, die gängigen Vor-
stellungen von Gott, Glauben und Kirche
seiner Zeit zu hinterfragen. Er begann,
neu über Gott und die Bibel nachzuden-
ken. Er begab sich – wie schon viele vor
ihm – auf Gottessuche. „Er hat gedacht.
Und wie! Martin Luther hat nachgedacht.
Er hat Gott nachgedacht. Und er hat, in-
dem er Gott nachdachte, neu zu denken
begonnen“. (E. Jüngel)
Er und viele andere Reformatoren hoff-
ten, die Kirche neu zu orientieren, aber
letztendlich entstand eine Spaltung der
Kirche.
Die Reformation ist ein Teil der Freiheits-
geschichte der Neuzeit. Die Reformatoren
betonten persönliche Verantwortung vor
Gott und die Rechtfertigung allein aus
Glauben. Diese Gedanken waren genial,
ihr Freiheitsbegriff revolutionär. Aber un-
versöhnlicher Konfessionalismus, Antiju-
daismus, Fanatismus, Gewaltherrschaft
und die Überhöhung des Individuums gin-
gen davon leider aus. Dennoch wurden die
Kerngedanken der Reformation wie die

Berufung auf das Gewissen und das
Priestertum aller Glaubenden zur Quelle
von Menschenrechten und Demokratie,
von Freiheit, Gleichheit und Geschwister-
lichkeit.
Dieser Geist sollte im Reformationsjahr
gelebt werden. Denn das reformatorische
Erbe leistet als Freiheits- und Versöh-
nungskraft einen wesentlichen Beitrag für
den Zusammenhalt der Gesellschaft und
für einen gerechten Frieden in der globali-
sierten Welt.
Wir alle tragen Verantwortung für die Zu-
kunft, und somit sollte das Jahr 2017 zu
allererst als Christusfest gefeiert werden.
Gerade in einer Gesellschaft, in der der
Glaube an Gott nicht mehr selbstver-
ständlich ist, und angesichts der Heraus-
forderungen, die sich alle Kirchen stellen,
kann ein Christusfest dazu führen, dass
wir stärker als bisher mit einer Stimme ein
glaubwürdiges Zeugnis unseres gemeinsa-
men Glaubens geben. Und dieses Zeugnis
heißt: „Gott ist Liebe“. Schleiermacher
(1768-1834) betonte: „Gott teilt sein We-
sen nicht nur als Liebe mit, sondern die
Liebe ist die einzige Eigenschaft, die an
die Stelle des Ausdruckes Gott treten
kann. Die Liebe ist Gott. Alle anderen Ei-
genschaften, die wir Gott zuschreiben,
sind der Liebe unterzuordnen. Nicht die
Furcht vor Strafe, sondern die Liebe führt
von der Sünde weg. Christliche Verkündi-
gung droht nicht, sondern leitet dazu an,
in Jesus Gottes Liebe anzuschauen".

(uv)

Was und wie wir 2017 feiern!
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Wie immer wurde viel diskutiert und ge-
stritten, wie man das Jahr 2017 richtig be-
gehen soll - als Lutherfest oder evangelisch
oder ökumenisch, kirchlich oder staatlich
usw. Die Reformation und das Jahr 2017
ist aber ein gesamtgesellschaftliches Ereig-
nis. Seit 10 Jahren führen Themen hin zu
dem sog. Jubiläum. Die Themen lieferten
wichtige Stichpunkte, benannten Orientie-
rungspunkte und Felder, auf denen sich
Kirche und Staat, Politik und Wirtschaft
begegnen, auf denen sie kooperieren und
im besten Fall einander bereichern. Gut
wäre, wenn dieser Prozess nicht nur eine
Aktion oder eine Eintagsfliege wäre, son-
dern ständig fortgesetzt würde.
Der Spielzeug-Luther ist als meistverkauf-
te Playmobilfigur ein Verkaufsschlager.
Luther als Plastikfigur ist ein postmoder-
nes Phänomen. Nicht mehr auf einem So-
ckel, sondern in Kinderhänden, ein

Spielmaterial, das den Anschein hat, diese
Plastikfigur ist nicht kaputt zu kriegen.
Aber bleiben dabei auch der Inhalt und
seine Gedanken erhalten? Wird seine Ge-
schichte, sein Nachdenken über Gott auch
transportiert? Und Reformation ist doch
nicht nur Luther. Eine Person, ein Ort -
Wittenberg - und ein Datum ist doch pro-
blematisch. Die Reformation ist ein
Weltereignis und 2017 mehr als ein Lu-
therjubiläum.
Ich hoffe aber, dass das Jahr 2017 ein Weg
zu mehr Miteinander wird im Zeichen
ökumenischer Verständigung. Vielleicht
kann uns die Playmobilfigur Luther dabei
helfen, dass wir gemeinsam Gott neu su-
chen, neu von ihm erzählen und dass
Glaube und Weltverantwortung zusam-
mengehören.

(uv)

Die Playmobilfigur Luther ist ein Verkaufsschlager
500 Jahre Reformation - ist das alles?

© Gemeindebrief - Foto: Jens Schulze
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Wie schon vor den Sommerferien wollen
wir die Vortragsreihe Reformation fort-
führen. Daher lade ich sie zu zwei weiteren
spannenden Vorträgen ein: Am Dienstag,
dem 24. Oktober 2017, referiert Brigitte
Radeck um 19.00 Uhr im Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus über Frauen in der Refor-
mationszeit.
In der Reformationsgeschichtsschreibung
standen lange Zeit die Männer im Fokus
des Interesses. Doch „ohne die Unterstüt-
zung der Frauen hätte es keine Reformati-
on gegeben“, äußerte schon vor längerer
Zeit der Kirchenhistoriker Martin Jung.

Wie sah die Situation von Frauen im Mit-
telalter aus und was änderte sich durch die
Reformation?
Herausragende Frauen sind außer vielen
weiteren, bekannten und unbekannten,
Elisabeth von Calenberg-Göttingen, Eli-
sabeth von Rochlitz, Katharina Zell und
Argula von Grumbach, die in Wort und
Bild vorgestellt werden sollen.
Und am 21. November 2017, ebenfalls
um 19.00 Uhr, werden wir uns mit dem
Thema „Luther und die Juden – Luther
und die Täufer“ beschäftigen.

(uv)

Vorträge für Jedermann/-frau zu Themen der Reformations-
geschichte gehen weiter!

Am Dienstag, dem 31. Oktober 2017,
wird um 18.00 Uhr in der St. Martini-Kir-
che in Bovenden in einem Gottesdienst
mit Diakon Wolfgang Ziehe der Gedenk-
tag der Reformation gefeiert. Der Schwer-
punkt dieses Gottesdienstes liegt darauf,

das nachzuvollziehen, worum Martin Lu-
ther gerungen hatte: Die Erlösung allein
aus dem Glauben.

(wz)

Die Reyershäuser Kirchengemeinde
lädt herzlich am Dienstag, dem 31. Ok-
tober 2017, zu einem Abendgottesdienst
ein: Wie kann der Thesenanschlag vor 500

Jahren noch heute Menschen inspirieren,
Kirche neu zu denken? Beginn ist um
18.00 Uhr.

(ck)

Gottesdienste zum Refomationstag
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Vom 09.11.-23.11.2017 haben wir im Diet-
rich-Bonhoeffer-Haus eine besondere
Ausstellung für Sie. Mit der Ausstellung
„Durchblick Reformation“ betreten sie ei-
ne fremde Welt. Die Ereignisse und Men-
schen, die Ihnen begegnen, sind 500 Jahre
alt. Vieles, was heute selbstverständlich ist,
gab es damals nicht. Es gab keine Autos,
keine Smartphones, kein Fernsehen. Dafür
ist anderes selbstverständlich: Durch die
Geburt ist der Lebenslauf eines Menschen
festgelegt. Die meisten Menschen können
weder lesen noch schreiben. Der Großteil
der Bevölkerung lebt auf dem Lande, aber

die Städte werden immer wichtiger.
Was musst du wissen, um getröstet leben
und sterben zu können? Diese Frage be-
schäftigte die Menschen damals besonders.
Mit der Reformation bekommt diese Fra-
ge eine neue Antwort. Diese neue Ant-
wort sprengt die mittelalterliche Einheit
der Kirche. Bis heute hat sie kirchen- und
weltgeschichtliche Auswirkungen. Gut, da
einen Durchblick zu gewinnen. Aber wir
wollen nicht in einer fernen Zeit bleiben,
sondern anhand der Ausstellung auch fra-
gen, was Reformation heute ist.

(uv)

Am 10. November 1483 wurde Luther
geboren. An seinem Geburtstag wollen wir
seiner gedenken und laden sie alle ganz
herzlich zu einem ökumenischen Lu-
therabend im Dietrich-Bonhoeffer-
Haus um 19.00 Uhr ein. Beginnen wollen
wir den Abend mit einer kleinen Andacht.
Im Anschluss laden wir zu einem gemein-
samen Lutheressen ein. Essen wie zu Lu-
thers Zeiten, wann gibt es das schon mal.

Und natürlich gibt es auch das sogenannte
Lutherbier, das Katharina von Bora, die
„Lutherin“ oder wie ihr Martin sie
manchmal nannte „mein Herr Käthe“, für
ihn braute. Aber auch inhaltlich werden
wir uns mit Luther beschäftigen, vielleicht
sogar in historischen Kostümen. Auf sie
freuen sich Pfarrer Haase, Diakon Ziehe,
Pastor i. R. Stresing und Pastor Völker.

(uv)

Wir feiern Luthers Geburtstag am 10. November 2017
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Sommerfest des Synodalverbandes Plesse am 13. August 2017
Türen der Reformation in Holzerode

1. Tür: Wo finden wir ev./ref. Christen? 2. Tür: Einflüsse auf die Reformation mit Quiz

3. Tür - Reformation in der Gemeinde Ausstellung Durchblick Reformation

Info- und Verkaufsstand des Diak. Werkes Posaunenchor Gelliehausen und Gäste
unter Leitung von Axel Kerschnitzki
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Mit Ihrem Beitrag haben Sie direkt etwas
für die Arbeit Ihrer Gemeinde vor Ort ge-
tan. Mit Hilfe des freiwilligen Ortskirch-
geldes können Projekte und dringend
notwendige Sanierungsmaßnahmen an
kirchlichen Gebäuden unmittelbar finan-
ziert und somit die landeskirchlichen Zu-
weisungen aus der Kirchensteuer
aufgestockt werden.
Insgesamt kamen in diesem Jahr bislang
6.415,- € zusammen.

In der Gemeinde Reyershausen wird in
diesem Jahr damit insbesondere die Reno-
vierung der Kirchenfenster und die In-
standhaltung der Orgel unterstützt. In
Eddigehausen wird in diesem Jahr die mu-
sikalische Arbeit durch Ihre Spenden ge-
fördert. Die Bovender Kirchengemeinde
erhält zum Jahresende eine neue Küche im
Dietrich-Bonhoeffer-Haus.

(ck)

Danke für Ihre Spende des freiwilligen Ortskirchgeldes

Namentlich und vielerorts auch gut sicht-
bar verbindet die Burg Plesse die Gemein-
den in unserer Region miteinander. Es ist
eine schöne Tradition, dass wir einmal im
Jahr an diesem besonderen Ort, umgeben
von den Mauerresten der alten Kapelle,
einen Gottesdienst unter freiem Himmel

feiern.
Lassen Sie uns auch in diesem Jahr mitein-
ander auf der Plesse Gott loben, Lieder
singen, beten und ein Kind taufen. Wir
freuen uns auf sie!

(ck)

Open Air Gottesdienst auf der Burg Plesse
am 3. September 2017 um 11.00 Uhr

Programmpunkte von BurgKonzert und BurgKultur
Samstag, 2. September ab 20.00 Uhr
Open-Air Konzert
Die Band YOYO spielt bekannte Reggae-,
Pop- und Rocksongs.
Eintritt: 7,00 € im Vorverkauf bei Buch-
handlung Calvör Bovenden und der Tou-
rist-Information Göttingen

Sonntag, 3. September, ab 12.00 Uhr
825. Jubiläum des Burgtausches von Kai-
ser Heinrich VI. und des Bischofs von Pa-
derborn
Führungen durch die Burganlage, Präsen-
tation von archäologischen Ausgrabungen
und baugeschichtlicher Untersuchungen.

Der Buß- und Bettag ist für evangelische
Christen ein Tag der Besinnung und Neu-
orientierung im Leben. Viele Gemeinden
laden meist am frühen Abend zu Andach-
ten oder Gottesdiensten ein, um so auch
Berufstätigen die Teilnahme zu ermögli-
chen. Die hohe Resonanz auf dieses An-
gebot belegt, dass der Bußtag im Leben
vieler Menschen nach wie vor tief verwur-

zelt ist. Auch die evangelische Kirchenge-
meinde Bovenden lädt zum Buß- und
Bettag herzlich ein zu einer Andacht am
Mittwoch, dem 22. November 2017, um
19.00 Uhr in das Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, die Diakon Wolfgang Ziehe halten
wird.

(wz)

Buß- und Bettag
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Jahreslosung 2017

Am 11. März 2018 wird das Leitungsgre-
mium unserer Kirchengemeinden neu ge-
wählt. Genauer gesagt: der Kirchenrat.
Viele wichtige Entscheidungen zum The-
ma „Wie sieht kirchliches Leben bei uns
vor Ort in Zukunft aus?“ wollen getroffen
werden. Alle Gemeindeglieder, auch kon-
firmierte Jugendliche, können an den

Wahlen mitwirken und so Kirche mitge-
stalten. Beteiligen Sie sich, indem Sie den
Kandidatinnen und Kandidaten Ihre
Stimme geben oder indem Sie selbst kan-
didieren und auf diese Weise Verantwor-
tung für Ihre Kirchengemeinde
übernehmen!
Sprechen Sie uns gerne an! (ck)
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© Gemeindebrief, Grafik: GEP

Wir feiern am 27. August 30 Jahre Diet-
rich-Bonhoeffer-Haus. Ich kann mich
noch an die Einweihungsfeier erinnern.
Die damals 81-jährige Zwillingsschwester
Bonhoeffers, Sabine, mit der er sich zeitle-
bens gut verstand, war mit ihrer Tochter
aus Göttingen gekommen. Sie war mit ei-
nem Juden verheiratet, Professor Gerhard
Leibholz, und musste unter Hitler nach
England emigrieren
Bonhoeffer hat mich als Christ und Wi-
derstandskämpfer schon als Schülerin sehr
beeindruckt. Während meiner Ausbildung
an der Pädagogischen Akademie Wupper-
tal haben mich ein Teil seiner Schriften be-

schäftigt, da unser Rektor Theologe und
mit Bonhoeffer befreundet gewesen war.
Ich weiß nicht, aus welchen Gründen da-
mals in unserer Gemeinde die Namensge-
bung zustande gekommen ist. Persönlich
fände ich es schade, wenn wir im Jubilä-
umsjahr unseres Gemeindehauses nur an
einem Sonntag dem Namensgeber unsere
Aufmerksamkeit schenken würden. Könn-
ten wir uns z.B. an den Abenden am Ka-
min mit Bonhoeffer beschäftigen? Wer
wäre bereit, an einer Vorbereitung mitzu-
arbeiten?
Magdalene Hasenclever, Leipziger Str. 9,
Tel.: 0551-8943

Leserbrief

Leserbriefe – Ihre Meinung ist uns wichtig!

Wenn Sie Lob oder Kritik äußern möchten oder Anregungen für unsere Gottesdienste
in Reyershausen, Eddigehausen oder Bovenden haben – hier ist Gelegenheit dazu. Zu
allem, was irgendwie unsere Kirchengemeinden betrifft, können Sie hier Ihre Meinung
äußern.
Schicken Sie Ihren Leserbrief entweder per Post an das Kirchenbüro Bovenden, Rat-
hausplatz 4, 37120 Bovenden, oder per E-Mail an voelker-bovenden@t-online.de
Wichtig: Vergessen Sie nicht Ihren Namen mit Adresse und Telefonnummer! Die Re-
daktion behält sich die Veröffentlichung und Kürzung vor.

(gs)

Ab dem 2. September beginnt im Keller
des DBH das Band-Projekt. Dann treffen
sich dort immer samstags von 10.00-12.00
Uhr Schülerinnen und Schüler (ab ca. 14
Jahren), die zusammen mit anderen „los-
rocken“ möchten.
Wer ein Instrument spielen (egal welches!)
oder singen kann und wer an Tonmi-
schung und Technik Interesse hat, ist hier
genau richtig.
Es sollen bekannte Pop-, Rocksongs und
modern arrangierte Kirchenlieder mitein-
ander gespielt werden. Das gemeinsame
Musizieren soll im Mittelpunkt stehen.

Teilnahmebeitrag: 7,- € pro tatsächlicher
Probenteilnahme (Verstärkeranlage und
„maßgeschneiderte“ Notenvorlagen inkl.).
Es gibt zudem einen Geschwistertarif von
je 5,- €. Damit die Teilnahme nicht am
Geld scheitert, werden darüber hinaus
Extra-Konditionen angeboten. (Tontech-
nikinteressierte müssen nichts bezahlen!)
Zum ersten Treffen bitte gleich das In-
strument mitbringen, damit wir unverzüg-
lich loslegen können.
Herzlich grüßt
Henning Grove, Tel.: 0551-8205981 (Gro-
ve-Heitkamp@t-online.de)

Das Bandprojekt
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Einen entspannten Gottesdienst von Ju-
gendlichen für Jugendliche wollen wir am 4.
November 2017 um 18.00 Uhr im alten
Jugendraum des Gemeindehauses in Ed-
digehausen zusammen feiern. Hierzu wol-
len wir ausdrücklich Jugendliche aus allen
Gemeinden einladen. Neben dem Gottes-
dienst wollen wir zusammen essen, Musik
machen und Zeit zum Reden genießen. Lasst
uns einen gemütlichen Abend, fernab von

Schule und Pflichten, miteinander verbrin-
gen, auf andere Gedanken kommen und
einfach nett beisammen sein. Wir freuen uns
auf euch!
Sollte es Interessierte für die Gottesdienst-
gestaltung geben, so meldet Euch bitte bei
Gabriele Persch oder Johanna Elstrod per E-
Mail: gabriele.persch@reformiert.de oder
johanna.elstrod@t-online.de

Am 9. September 2017 sind auf den Schil-
lerwiesen in Göttingen Spaß und Spannung
garantiert, wenn Blauhelme und Rotschöpfe
versuchen, sich beim Stratego-Geländespiel
gegenseitig Lebenspunkte abzujagen. Die
Evangelische Jugend Göttingen lädt dazu Ju-
gendliche ab 12 Jahren ein. Wenn das Spiel
entschieden ist, wird gegrillt. Jugendliche aus
Reyershausen und Eddigehausen fahren um

14.30 Uhr gemeinsam vom Gemeindehaus
in Eddigehausen per Kleinbus nach Göttin-
gen; bei Bedarf machen wir einen Zwi-
schenstopp in Bovenden. Die Teilnahme am
Spiel und die Fahrt sind kostenlos. Anmel-
dung bis Montag, dem 4. September
2017, bei Birgit Bräuer (05594-930980 oder
birgit-braeuer@web.de).

Zu den Aufgaben von Gabriele Persch, Ju-
gendreferentin unseres Synodalverbands
Plesse, gehört die Ausbildung von ehrenamt-
lichen Mitarbeitern in der Kinder- und Ju-
gendarbeit. Den ersten Kurs zum Erwerb
der Jugendleiter-Card (kurz Juleica) schlossen
im März 14 Jugendliche ab, darunter zwei
junge Frauen aus Bovenden und Eddigehau-
sen. Einige Teilnehmer nehmen bereits Auf-
gaben, z. B. beim Kindergottesdienst, wahr,
andere sehen sich noch nach Einsatzberei-
chen um. Ihre Unterstützung kann für Akti-
vitäten oder Projekte mit Kindern und

Jugendlichen angefragt werden.
Der nächste Juleica-Kurs startet, wenn sich
genügend Interessenten finden, im Oktober.
An zwei langen Wochenenden (27. bis 31.
Oktober 2017 und 31. Januar bis 4. Fe-
bruar 2018) können die jungen Teilnehmer
eigene Stärken entdecken, kreative Ideen für
Projekte entwickeln, miteinander über Gott
und die Welt diskutieren und einfach ge-
meinsam Spaß haben. Die Teilnahme am
Kurs ist kostenlos.
Kontakt: Gabriele Persch (05507-7546748
oder gabriele.persch@reformiert.de)

Jugendleiter-Ausbildung

FeierAbend – Der Gottesdienst für Jugendliche
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Einmal im Jahr lädt das Diakonische Werk
der reformierten Landeskirche zu einem
Austausch ein. Das Thema der diesjähri-
gen Diakonischen Konferenz lautet: „Sor-
gende Gemeinschaft als Leitbild für unsere
Gemeinden? – … ich will euch tragen, bis
ihr grau werdet….“ (Jesaja 46,4) Dazu gibt
es Berichte, Vorträge und Musik.

Seien Sie dabei und melden Sie sich bitte
schnell in unserem Diakonischen Werk an.
Telefon: 0551-8209397
E-Mail: luise.lynar@reformiert.de oder
brita.kopacek@reformiert.de

(hr)

Diakonische Konferenz am 21. Oktober 2017 in Aurich

Bitte beachten Sie die folgenden
Schließzeiten der Kleiderstube
Bovenden

29.08.2017 - Warentausch
(Umstellung auf Herbst-/Wintermode)
14.09.2017 - Betriebsausflug
02.-14.10.2017 - Herbstferien
30.-31.10.2017 - geschlossen

© Foto: Andrea Hinterleitner



BEWEGUNG

GEMEINSCHAFT

Meditatives Tanzen
Karin Polzin, 05594-1245

Mittwoch, 10.00 Uhr
Bürgerhaus Bovenden

Seniorentanzkreis

Karin Polzin, 05594-1245

Donnerstag, 16.30 Uhr

Bürgerhaus Bovenden

Basargruppe
Gisela Schmidt, 0551-838238

Montag nach Vereinbarung
DBH Bovenden

Besuchsdienstkreise:
Bovenden

Pastor Völker, 0551-82072395
nach Vereinbarung

DBH Bovenden
Eddigehausen

Irmela Bütefisch, 05594-279
letzter Dienstag im Quartal, 20.00 Uhr

bei Burkhardt's, Im Garthof 43a
Reyershausen

Pastorin Klasink, 05594-2279043
nach Vereinbarung

Gemeindehaus Reyershausen

Ökumenischer Frauenkreis "EVa trifft KATHi"

Anna Bosse, 0551-8205472

1. Mittwoch, 19.30

DBH Bovenden

Feuerfrauen
Gabi List-Webelhuth, 05594-8100

Karin Lechte, 05594-246
2. Mittwoch, 20.00 Uhr

Gemeindehaus Eddigehausen

FrauenfrühstückHelgard Wosnitza, 05594-84293. Mittwoch, 9.30 UhrGemeindehaus Eddigehausen

Klönnachmittag für
Senioren

Peter Burkhardt, 05594-89313
letzter Montag, 15.00 Uhr

Gemeindehaus Eddigehausen

Frauenkreis

Erika Rummelsberger, 05594-1060

1. Dienstag, 20.00 Uhr

Gemeindehaus Reyershausen

Internationale Teestube
Luise zu Lynar, 0551-8209397

2. Mittwoch, 15.30 Uhr
DBH Bovenden

SeniorenkreisRoswitha Griesbach, 05594-1313Rita Lübeck, 05594-239alle 14 Tage montags, 15.00 UhrGemeindehaus Reyershausen

Senioren 65+
Pastor und Diakon

2. Montag, 15.00 Uhr
DBH Bovenden

Seniorengeburtstag
Dagmar Becker, 05594-1506
Gertrud Hirnich, 05594-624

letzter Donnerstag im Quartal, 15.00 Uhr
Gemeindehaus Reyershausen
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Sonntag, 10. September 2017
Bovenden 10.00 Uhr Diakon Ziehe mit Abendmahl
Reyershausen 10.00 Uhr Pastor Ebener mit Abendmahl
Sonntag, 17. September 2017
Bovenden 10.00 Uhr Pastor i. R. Stresing
Eddigehausen 10.00 Uhr Theologiestudentin Lara Kuthning
Sonntag, 24. September 2017
Bovenden 10.00 Uhr Diakon Ziehe
Reyershausen 11.00 Uhr Erntedankfest mit Kita und Schule - Pastorin Klasink
Sonntag, 1. Oktober 2017 - Erntedank
Bovenden 10.00 Uhr im Festzelt mit Nicagruppe - Pastor Völker
Eddigehausen 10.00 Uhr für Jung und Alt - Pastorin Klasink
Sonntag, 8. Oktober 2017
Bovenden 10.00 Uhr Diakon Ziehe mit Abendmahl
Reyershausen 10.00 Uhr Pastorin Grünschloß mit Kirchenkaffee

Sonntag, 5. November 2017
Bovenden 10.00 Uhr Diakon Ziehe mit Stehkaffee
Eddigehausen 10.00 Uhr Theologiestudentin Lara Kuthning mit Kirchenkaffee

Sonntag, 3. September 2017
Plesse 11.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Taufe und Posaunenchor

Pastorin Klasink

Sonntag, 19. November 2017 - Volkstrauertag
Bovenden 10.00 Uhr Pastor Völker, anschließend Kranzniederlegung
Eddigehausen 10.00 Uhr Ältestenprediger Keller, anschließend Kranzniederlegung
Reyershausen 10.00 Uhr Pastorin Klasink, anschließend Kranzniederlegung

Sonntag, 15. Oktober 2017
Bovenden 10.00 Uhr Diakon Ziehe
Eddigehausen 10.00 Uhr Pastorin Klasink mit Abendmahl
Sonntag, 22. Oktober 2017
Bovenden 10.00 Uhr Pastor Völker
Sonntag, 29. Oktober 2017 - Umstellung Winterzeit
Bovenden 18.00 Uhr Pastor Völker
Eddigehausen 18.00 Uhr Klanggottesdienst Christina Jacobi/Pastorin Klasink

Sonntag, 12. November 2017
Bovenden 10.00 Uhr Pastor Völker
Reyershausen 10.00 Uhr Pastorin Klasink

Dienstag, 31. Oktober 2017 - Reformationstag
Bovenden 18.00 Uhr Diakon Ziehe
Reyershausen 18.00 Uhr Ältestenprediger Gregor/Pastorin Klasink

Freitag, 10. November 2017 - Lutherabend
Bovenden 19.00 Uhr Haase/Stresing/Völker/Ziehe im DBH
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Mittwoch, 22. November 2017 - Buß- und Bettag
Bovenden 19.00 Uhr Andacht im DBH - Diakon Ziehe
Sonntag, 26. November 2017 - Ewigkeitssonntag
Bovenden 10.00 Uhr Diakon Ziehe mit Abendmahl
Eddigehausen 10.00 Uhr Pastor i. R. Buitkamp
Reyershausen 10.00 Uhr Pastorin Klasink mit Abendmahl

Impressum:
Der Gemeindebrief erscheint vierteljährlich zum 1.3., 1.6.,1.9., und 1.12.
Herausgegeben im Auftrag der Kirchenräte der Ev. Kirchengemeinden Bovenden, Eddigehausen
und Reyershausen
V.i.A.a.P.: Pastor Uwe Völker
Mitarbeit: P. Burkhardt (pb), J. Elstrod (je), F. Gregor (fg), Ch. Klasink (ck), H. Reddehase (hr),
Ch. Schlichting (chs), P. Schlichting (ps), G. Schucht (gs), C. Sommerfeld (cs), Uwe Völker (uw),
Wolfgang Ziehe (wz)
Layout: Heike Reddehase
Grafiken und Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen
Redaktionsschluss des nächsten Briefes: 1. November 2017

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de



GLAUBE

MUSIK

Bibelkreis
mit Pastor i. R. Stresing

0551-83293
1. Dienstag,19.30 Uhr
im DBH Bovenden

Kinderkirche
Carmen Sommerfeld

C_Sommerfeld@t-online.de
3. Sonntag, 10.00 Uhr

im DBH Bovenden

KindergottesdienstBirgit Bräuer, 05594-930980Rosemarie Eichberg, 05594-1277Corinna Richter, 05594-943945Sonntag, 11.00 UhrGemeindehaus Eddigehausen

Ökumenischer Gesprächskreis
Pastor Uwe Völker

3. Dienstag, 20.00 Uhr
im Wechsel DBH Bovenden/St. Franziskus

Taizé-AndachtAnka Kärcher, 05594-16633. Sonntag, 19.00 UhrKirche Reyershausen oderSt. Martin N.-Hardenberg

Bläserkreis Plesse
Dagmar Jungkind, 0170-2785347

Montag, 19.00 Uhr
Gemeindehaus Eddigehausen

Nachwuchsbläser

Übungsleiterin/Übungsleiter gesucht

Kinderchor Glockentönchen
Natascha Kratzin, 05594-8049401

Freitag, 15.30 Uhr
Gemeindehaus Eddigehausen

Kirchenchor

Jens Kulle, 0551-50308809

Donnerstag, 20.00 Uhr

DBH Bovenden

Instrumentalensemble

Christina Jacobi, 05594-804652

Donnerstag nach Vereinbarung

Gemeindehaus Eddigehausen Kirchenband "PlesseGroove"Henning Grove, 0551-8205981grove-heitkamp@t-online.demittwochs, 19.45-22.00 UhrDBH Bovenden

Rentnerband

Henning Grove, 0551-8205981

grove-heitkamp@t-online.de

Donnerstag, 10.00 Uhr

DBH Bovenden

Gitarrenunterricht
Henning Grove, 0551-8205981

grove-heitkamp@t-online.de
Montag

15.35 Uhr Fortgeschrittene
16.35 Uhr sehr Fortgeschrittene

17.45 Uhr Anfänger
DBH Bovenden

TrommelgruppeChristina Jacobi, 05594-804652Kinder: Dienstag, 18.00 UhrErwachsene: nach AbspracheGemeindehaus Eddigehausen

Blockflötenprojekt
Christina Jacobi, 05594-804652

nach Vereinbarung
Gemeindehaus Eddigehausen

Bandprojekt (ab ca. 14
Jahren)

Henning Grove, 0551-8205981
grove-heitkamp@t-online.de
Samstag, 10.00-12.00 Uhr

DBH Bovenden
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Spiekeroog Freizeit vom 2.-16. Juni 2017

1. „Mit 40 Personen nach Spiekeroog;
soll’n wir das wirklich wagen?“
So hört’ Brigitte Beinlich man
und Peter Burkhardt fragen.
2. Wir haben’s getan und nicht bereut;
’s lief alles nur zum Besten.
Wir hatten Haus Winfried ganz für uns
mit keinen anderen Gästen.
3. So konnten wir ganz ungeniert
Gymnastik machen, singen,
Vorlesen hören, Spiele spiel’n
und Flöten lassen klingen.
4. Ehepaar Boden sprach zu uns
von Imkerei und Bienen.
Viel Neues hörten wir dabei
mit int’ressierten Mienen.
5. Die Dohlen, Tauben, Elstern auch,
die drehten im Hof ihre Runde
und brachten sodann uns, krächzend zwar,
ein Ständchen zur Abendstunde,
6. Auf Dünenwegen spazieren geh’n,
am Sandstrand mit bloßen Füßen,
und dann im Strandkorb auszuruh’n,
die Luft und die Ruhe genießen:

7. was kann es im Urlaub Schöneres geb’n
als die Seele baumeln lassen,
den Tag genießen und das Glück
mit allen Sinnen erfassen.
8. Dazu gehört auch das leibliche Wohl! –
Für die immer leckeren Speisen,
da woll’n wir das Küchenpersonal
an dieser Stelle hoch preisen.
9. Das Wetter war recht wechselhaft;
wir haben geschwitzt und gefroren.
Die Sonne knallte auf uns herab
und der Wind pfiff uns um die Ohren.
10. Manch lindes Lüftchen umsäuselte
uns,
manch Schauer hat uns begossen.
Trotz allem hab’n wir den Aufenthalt
auf Spiekeroog fröhlich genossen.
11. Die vierzehn Tage verging’n wie im
Flug;
schon müssen nach Hause wir fahren.
Doch eines ist klar, wir kommen bestimmt
zurück wieder dann in zwei Jahren.

(pb)
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Liebe Gemeinde, nun wird die vakante re-
formierte Pfarrstelle wieder besetzt. Am
oben angegebenen Termin wird eine Pas-
torin oder ein Pastor in unserer Gemeinde
gewählt. Da der Gemeindebrief aber
schon Mitte August in Druck geht, kön-
nen wir an dieser Stelle nicht das Wahler-
gebnis bekannt geben. Bitte schauen sie ab
27. August auf unsere Homepage oder

schauen sie nach den Aushängen in den
Schaukästen. Natürlich wird in den Got-
tesdiensten auch darauf hingewiesen,
denn es besteht für die Gemeinde eine
Widerspruchsfrist bzw. ein Einspruchs-
recht von 2 Wochen. Erst nach Ablauf des
Einspruchrechtes und Bestätigung durch
das Moderamen ist die Wahl rechtsgültig.

(uv)

Pfarrwahl am 27. August 2017

Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst
am 17. September und 19. November 2017, jeweils von 10.00-
12.00 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus.
Wir starten mit einem kleinen gemeinsamen Essen! Danach gibt es
Bibelgeschichten zum Zuhören, Mitmachen, Malen und Basteln. Die
Kinder sollten zwischen viereinhalb und zwölf Jahren sein. Weitere
Infos unter C_Sommerfeld@t-online.de.
Euer KIGOteam

Am 1. Oktober feiern wir unseren öku-
menischen Erntedankgottesdienst um
10.00 Uhr im Festzelt. Wir sagen Danke
für die Ernte der Felder in unserem Land
und für die Ernte in den vielen Ländern,
aus denen wir Lebensmittel - also Mittel
zum Leben - erhalten.
„Unser tägliches Brot gib uns heute“, so
beten wir mit Jesus. Brot ist etwas Wun-
derbares. Aber viele Menschen haben kein
tägliches Brot. Es ist nicht selbstverständ-
lich, dass wir zu essen haben.
Wir danken auch für die Erde, für die Ar-
beit, die nötig ist, damit wir Brot haben,
und wir danken Gott für seinen Segen, oh-
ne den nichts gedeiht. Brot ist mehr als
Brot. Brot ist ein Zeichen Gottes. Davon
haben wir reichlich in den reicheren Län-
dern. Warum auch immer. Vermutlich aus
Gnade. Dem Himmel sei Dank. Deshalb
der Dank.

Erntedank ist ein Gedächtnistag. Nicht
zufällig klingen bei uns die Worte Danken
und Denken sehr ähnlich. Denn dankbar
sein heißt ja eingedenkt werden, dass wir
helfen können, weil uns geholfen ist.
Wer den Altar mit schmücken möchte,
bringe bitte Blumen, Gemüse, Selbstge-
machtes am Freitag, dem 29. Septem-
ber, oder früher in der Zeit von
10.00-12.00 Uhr ins Kirchenbüro.
Mit uns werden auch Gäste aus unserer
Partnergemeinde in Nicaragua feiern, die
wir vom 21.09.-06.10. 2017 in unserer Ge-
meinde begrüßen. Thematisch werden die
jungen Menschen sich mit dem Thema:
„Flucht und Fluchtursachen – von Krieg
bis Klimawandel“ beschäftigen. Und als
Highlight planen wir einen Wagen beim
Erntedankumzug zu gestalten.

(uv)

Heute schon gedankt?
Erntedankgottesdienst im Festzelt „Am Anger“
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Seit geraumer Zeit finden fast monatlich
Andachten im Korbhof für all die statt,
denen der Weg zum Bonhoeffe-Haus oder
zur Kirche zu beschwerlich ist. Die An-
dachten finden in einem kleinen Raum des
KOMM um 15.30 Uhr statt und sind na-
türlich offen für jedermann. Gemeinsames

singen, beten und nachdenken bestimmen
die Andachten. Schauen sie doch mal vor-
bei.
Hier die nächsten Termine:
23. Oktober und 20. November

(uv)

Andachten im Korbhof

Am Sonntag, dem 19. November 2017,
dem vorletzten Sonntag im Kirchenjahr,
ist Volkstrauertag. 1922 wurde er das erste
Mal im Deutschen Reichstag begangen.
Man hatte ihn damals zum Gedenken an
die Gefallenen des Ersten Weltkrieges ins
Leben gerufen. Kaum einer wird damals
geglaubt haben, dass bald ein zweiter Welt-
krieg noch mehr Tote hervorbringen wird.
Der Volkstrauertag ist auch heute ein Tag
der Besinnung auf millionenfaches Ster-

ben. An vielen Orten sind die Krieger-
denkmäler heute Stätten des stillen
Gedenkens. Dieser Tag will zugleich der
Versuch sein, Versöhnung zu bringen, wo
einst der Hass regierte. So wird Pastor
Uwe Völker nach dem Gottesdienst, der
um 10.00 Uhr in der St. Martini-Kirche
in Bovenden beginnt, gegen 11.15 Uhr am
Friedhof dabei sein, wenn dort ein Kranz
niedergelegt wird.

(wz)

Volkstrauertag
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Am Sonntag, dem 26. November 2017,
feiern wir um 10.00 Uhr in der St. Mar-
tini-Kirche in Bovenden den letzten
Sonntag des Kirchenjahres. Dieser Gottes-
dienst am Ewigkeitssonntag mit Diakon
Wolfgang Ziehe steht im Gedenken an die
Verstorbenen des vergangenen Jahres. Las-
sen Sie uns darauf besinnen, dass wir mit

den Gestorbenen verbunden bleiben auch
über den Tod hinaus als eine Gemein-
schaft der Gläubigen. Die Verlesung der
im vergangenen Jahr verstorbenen Perso-
nen ist die Folge der Botschaft, dass wir
alle ewiges Leben in Jesus Christus haben.

(wz)

Im Bovender Altdorf findet zum 4. Mal
der Adventsmarkt statt. Viele werden sich
wieder beteiligen. Unsere Kirchengemein-
de beteiligt sich unter dem Motto „Brot
für die Welt - Hunger vermeiden“ mit dem
traditionellen Adventsbasar und der Kaf-
feestube in der Alten Schule. Ebenfalls
wird die Nicaraguagruppe wieder einen
Stand aufbauen, und in der Kirche wird es
musikalische Veranstaltungen geben. Mit

den Einnahmen werden wir Brot für die
Welt unterstützen. Zur Eröffnung des Ad-
ventsmarktes am Samstag, dem 2. De-
zember, findet um 14.00 Uhr ein
Gottesdienst statt, und am 1. Advent,
dem 3. Dezember, wird um 10.00 Uhr
im Gottesdienst die Brot für die Welt-
Aktion eröffnet.

(uv)

Ewigkeitssonntag

Adventsbasar am 2. und 3. Dezember 2017

© Gemeindebrief, Foto: Lotz
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Zur Ruhe kommen, sich zu neuen Gedan-
ken anregen lassen, einfache Lieder singen,
Klängen und der Stille nach dem Klang
lauschen.
All das können Sie am 29. Oktober um
18.00 Uhr in der Eddigehäuser Kirche er-
leben. Musikpädagogin Christina Jacobi

und Pastorin Christina Klasink laden Sie
herzlich ein.
Bei Tee und Keksen wird der Abend mit
Gelegenheit zum persönlichen Gespräch
ausklingen.

(ck)

Am Samstag, dem 30. September, werden wieder
Erntegaben für den Erntedankgottesdienst am
Sonntag, dem 1. Oktober, eingesammelt. Im Zeit-
raum zwischen 10.00 und 14.00 Uhr werden Ju-
gendliche Ihr selbst geerntetes Obst, Gemüse,
Eingemachtes u.ä. einsammeln. Auch Geldspenden
für „Brot für die Welt“ sind herzlich willkommen.
Sollte trotz des Engagements unserer Jugendlichen
eine Erntespende übersehen werden, bitten wir Sie,
Ihre Erntegabe unter das Carport unseres Ge-
meindehauses zu legen.
Zum Erntedankgottesdienst in Eddigehausen am
Sonntag, dem 1. Oktober, um 10.00 Uhr laden
wir Sie herzlich ein.
In der von unseren Kita-Kindern bunt ge-
schmückten Kirche wollen wir einen Gottesdienst
für Jung und Alt feiern. Im Anschluss können Sie
Erntegaben gegen eine Spende für „Brot für die
Welt“ einkaufen und gemütlich miteinander ins
Gespräch kommen.

(ck)

Erntesammelaktion und Erntedankgottesdienst

Abendlicher Gottesdienst mit Klangmeditation
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Dies war das Motto des musikalischen Ge-
meindefestes, das anlässlich der Festwoche
„825 Jahre Eddigehausen“ am 19. August
im Festzelt zwischen TAP und Gemeinde-
haus stattfand. Bei sonnigem Wetter ka-
men Alt und Jung zusammen, genossen
das reiche Kuchenbuffet und feierten mit
viel Applaus die musikalischen Darbietun-
gen. Alle Beteiligten waren sich einig: Ein
gelungenes Fest!

Ein herzliches Dankeschön an den Bläser-
kreis Plesse, die Kindergarten- und die
Hortkinder der Kita Eddigehausen, den
Kinderchor „Glockentönchen“, das In-
strumentalensemble, die Flötenwerkstatt,
den Trommelclub, den Kirchenchor Bo-
venden-Eddigehausen, die Band Plesse-
Groove und die vielen fleißigen Helfer.

(ck)

„Torten, Kuchen und Musik aus aller Welt“
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Hurra, unser Bauwagen ist fertig!
Bei strahlendem Sonnenschein haben wir
Hortis den restaurierten und eingerichte-
ten Bauwagen im Hort/Pfarrgarten mit
vielen Gästen, Kuchen und Getränken
eingeweiht.

Danke an alle helfenden Hände und Spen-
der.
Die Hortis aus Eddigehausen

Wir möchten Sie herzlich am Freitag, dem
10. November, zu unserem Martinsumzug
in Eddigehausen einladen.
Wir starten um 17.00 Uhr vor dem Kin-
dergarten, Unterer Hainberg 7, und spa-
zieren singend mit unseren Laternen
durchs schöne Eddigehausen. Vielleicht
wird uns St. Martin auf diesem Weg be-

gleiten.
Danach haben Sie noch Zeit, bei Kinder-
punsch und Würstchen den Abend auf
dem Kindergartengelände ausklingen zu
lassen.
Wir freuen uns auf Sie!

Das Kita Team Eddigehausen

Martinsumzug in Eddigehausen
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Viele kleine und große Gäste erkundeten
am 19. Mai 2017 die frisch renovierten

Räume der neuen Krippengruppe in der
Kita Grubenwichtel.

Offener Nachmittag in der Kindertagestätte Grubenwichtel
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Die ev. Kirchengemeinde Reyershausen und
die kath. Kirchengemeinde St. Martin in
Nörten-Hardenberg feiern an jedem 3.
Sonntag im Monat um 19.00 Uhr Taizé-
Gottesdienst und laden dazu herzlich ein.

Anka Kärcher
Die nächsten Gottesdiensttermine sind:
17.09.2017 in Nörten-Hardenberg
15.10.2017 in Reyershausen
19.11.2017 in Reyershausen

Taizé Gottesdienste

Dieses Jahr möchten wir Sie am Sonntag,
dem 24. September, zum Erntedank nach
Reyershausen einladen. Wir werden im
und rund um das Gemeindehaus feiern.
Beginnen wollen wir um 11.00 Uhr in der
Kirche mit einem Gottesdienst für alle Al-
tersgruppen, der von den Kindern und
Erzieherinnen unserer Kita Grubenwichtel

sowie von Schülerinnen und Schülern der
Plesseschule mitgestaltet wird.
Danach gibt es Gelegenheit zum gemütli-
chen Beisammensein, Austausch und
Spielen für Jung und Alt. Für das leibliche
Wohl wird ebenso gesorgt sein.

(ck)

Erntedankfest in Reyeshausen

Wenn Sie sich vorstellen können, eine Ver-
anstaltung für die „schönen Tage im Ad-
vent“ zu gestalten, melden Sie sich bitte

bei Ilona Dettmar (Telefon: 0 5594-1381,
e-Mail: herbdettmar@t-online.de) an.

Schöne Tage im Advent: Termine bitte jetzt anmelden







ADRESSEN AUF EINEN BLICK

Pastor Uwe Völker (Kirchenratsvorsitz)
Liegnitzer Str. 2
0551-82072395
voelker-bovenden@t-online.de

Diakon Wolfgang Ziehe
0551-5313911, w.ziehe@t-online.de

Kirchenbüro: Brita Kopacek
Rathausplatz 4
0551-81355, evang.kg.bovenden@gmx.de
Mi. 9.00-11.00 Uhr, Do. 9.00-12.00 Uhr

Rechnungsstelle: Heike Reddehase
Dietrich-Bonhoeffer-Weg 2
0551-3815878, heike.reddehase@reformiert.de
Mo+Mi 9.00-16.00 Uhr, Fr 9.00-12.00 Uhr

Küster: Uwe Bonitz, 0157-35173162

Ev. KiTa Bovenden
www.kindergarten-bovenden.de
Leitung: Jana Fall
Rathausplatz 4
0551-8414, info@kindergarten-bovenden.de

Pastorin Christina Klasink (Kirchenratsvorsitz)
Rasenweg 11
05594-2279043, christina.klasink@reformiert.de

Kirchenbüro: Heike Reddehase
Kirchplatz 2
05594-213, eddigehausen@reformiert.de
Di 14.30-17.30 Uhr, Do 9.00-12.00 Uhr

Küsterin: Magitta Eckhardt, 0551-600727

Ev. KiTa Eddigehausen
www.eddigehausen.reformiert.de/kindergarten
Leitung: Maren Scheerschmidt-Krüger
Unterer Hainberg 7
Tel. 05594-287, Fax. 05594-9439164
kiga-hort.eddigehausen@reformiert.de

Pastorin Christina Klasink (Kirchenratsvorsitz),
s. Eddigehausen

Kirchenbüro: Heike Reddehase
s. Eddigehausen

Ev. KiTa "Grubenwichtel"
Leitung: Doris Melnikow
Schulstr. 6
05594-344, kiga.grubenwichtel@reformiert.de

Präses Ernst-Ulrich Göttges
05541-4443, eugoettges@t-online.de

Jugendreferentin Gabriele Persch
05507-915225, gabriele.persch@reformiert.de

Büro: Brita Kopacek
0551-8209396 brita.kopacek@reformiert.de
Di 9.00-12.00 Uhr

BOVENDEN www.ev-kirche-bovenden.de

EDDIGEHAUSEN www.eddigehausen.reformiert.de

REYERSHAUSEN www.reyershausen.reformiert.de

SYNODALVERBAND PLESSE Göttinger Str. 38 A

DIAKONISCHES WERK www.diakonischeswerk-plesse.reformiert.de
Brigitte Beinlich: Do 14.00-17.00 Uhr
brigitte.beinlich@refo-goettingen.de

Brita Kopacek: Mo 9.00-12.00 Uhr
brita.kopacek@reformiert.de

Luise zu Lynar:
Mo 15.00-17.00 Uhr, Fr 10.00-12.00 Uhr
luise.lynar@reformiert.de

alle Göttinger Str. 38 A, Tel. 0551-8209397

Sparkasse Göttingen, IBAN: DE56 2605 0001 0028 2055 08, BIC: NOLADE21GOE

Sparkasse Göttingen, IBAN: DE69 2605 0001 0028 2060 50, BIC: NOLADE21GOE

Volksbank Göttingen, IBAN: DE32 2609 0050 3100 0002 00, BIC: GENODEF1GOE

Kleiderstube Bovenden, Göttinger Str. 38 A, Tel. 0551-63427598
Mo-Fr 9.00-12.00 Uhr, Di+Do+Fr 15.00-17.30 Uhr, Sa 10.00-13.00 Uhr

Sparkasse Göttingen: DE87 2605 0001 0028 2055 32, BIC: NOLADE21GOE


